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Koordination der betrieblichen 
Praktika 
Auf Wunsch des Mannheimer 
Arbeitskreises Ausbildungsoffen-
sive wird die „Koordinierungs-
gruppe des AK“ einen Vorschlag 
zur besseren Abstimmung der 
betrieblichen Praktika erarbeiten. 
Hintergrund ist einerseits der zu-
nehmende Bedarf an Prakti-
kumsplätzen (siehe neue 
Bildungspläne) und andererseits 
die Erfahrung, dass viele Prakti-
ka zur gleichen Zeit geplant sind. 
Ein Aspekt wird auch die Frage 
der Qualität sowie der gezielten 
Vor- und Nachbereitung sein. Die 
Koordinierungsgruppe setzt sich 
zusammen aus Mitarbeiterinnen 
von Arbeitsagentur, IHK, HWK, 
Bildungsträger, Schulamt, Be-
trieblicher Ausbildung und Stadt. 
 
Bildung und Integration im 
Übergang Schule Beruf  
Die Abteilung Bildungsplanung 
/Schulentwicklung des Fachbe-
reichs Bildung organisiert eine 
Schulung zum Thema „Interkultu-
ralität und Adoleszenz“ für die 
Ausbildungslotsen und Tandem-

lehrer, die an Mannheimer Werk-
realschulen eingesetzt sind. 
Auf der Basis wissenschaftlicher 
Studien werden Bildungsprozes-
se von Jugendlichen mit Migrati-
onshintergrund diskutiert. Dabei 
stehen unter anderem Fragen im 
Zentrum wie z.B.: wie lassen sich 
die hohen Bildungserwartungen 
von Eltern erklären, wie die re-
signierten Haltungen, wie kann 
man im Zuge der Berufsberatung 
damit umgehen? Am Ende des 
Tages sollen die Teilneh-
mer/innen Handwerkszeug für 
ihre Beratungsarbeit vor Ort und 
für eine bessere Unterstützung 
der Interkulturalität an ihrer Schu-
le bekommen. 
 
Fortbildungsreihe zur „Profes-
sionalisierung der Übergangs-
begleitung“ gestartet 
Das Kooperationsprojekt des 
Bundesinstituts für Berufsbildung 
(BIBB) und der Gemeinnützigen 
Hertie-Stiftung hat sich zum Ziel 
gesetzt, ein Fortbildungskonzept 
für pädagogische Fachkräfte zu 
entwickeln, die am Übergang von 
der Schule in den Beruf tätig 
sind.  
Ausgangspunkt und Grundlage 
der Fortbildungsreihe sind die 
Erkenntnisse der Studie "Gestal-
tung individueller Wege in den 
Beruf. Eine Herausforderung an 
die pädagogische Professionali-
tät" (Bylinski 2014), in der zentra-
le Kompetenzen für pädago-
gisches Übergangshandeln for-
muliert wurden.  
Die Fortbildungsgruppe setzt sich 
aus verschiedenen Professionen 
aus unterschiedlichen Institutio-
nen zusammensetzen und be-
steht aus rund 20 Teilnehmen-
den aus Frankfurt, Kassel, 

Mannheim, Weinheim und dem 
Landkreis Offenbach. Die sechs 
Teilnehmer/innen aus Mannheim 
sind Lehrerin, Lehrer, AV-
Begleiter und Ausbilder im 
Schulversuch AV dual sowie 
Tandemlehrer und Ausbildungs-
lotse an Werkrealschulen.  
 
3.ter Mannheimer Bildungsbe-
richt veröffentlicht 
Der dritte Mannheimer Bildungs-
bericht ist fertig und wird im Juli-
online gestellt. Wie schon bei 
den beiden vorangegangenen 
Bildungsberichten werden aktuel-
le Zahlen und Entwicklungen in 
der Mannheimer Bildungsland-
schaft sowie künftige Herausfor-
derungen dargestellt. Erstmals 
gibt es auch einen ausführlichen 
Teil zum Thema Berufliche Schu-
len. 
 
„Eiszeit am Neckarufer“ 
Es ist wieder soweit, die „Eiszeit 
am Neckarufer“ bricht an. Die 
Fachkräfte für Speiseeis an der 
Justus-von-Liebig Schule starten 
ihr Eisprojekt: Eisproduktion am 
laufenden Band – Traditionelle 
Eissorten und aktuelle Trends- 
Interessante Eisvariationen. 
Von Dienstag 30.06. bis Don-
nerstag 2.7. findet in der Zeit von  
11.00 – 15.00 Uhr ein Eisverkauf 
im Foyer der Justus-von-Liebig-
Schule statt. 
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